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sträubt werde kann und ihrem TrZ
ger dun ein ganz veränderte! Au
sehen gibt. Die Farbe del weichen,
losen Gefieder! ist ein schöne Grau,
nur die Schwingen zeigen eine hell
und. dunkle Ouerbänderung, die bei

nner bestimmten Stellung des Lo
pell besonder zum Auldruck kommt.
Will der Kagn nämlich einen sich

nahenden Gegner einschüchtern, so
breitet er-di- e runden Flügel, und
zwar so, daß er den der bedrohten
Seite dabei senkt und den entgegen
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" Der Vogel sieht

dann ungemn 'groß au, und die

plötzlich auftretende grelle Fliigelfär
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Herr John 3. R,l,n, f!t vlelk

Jahr, ein xrmikni,r echeder
litt ffiank Baratt, der N"hkkrJadr,
dk d,r ikin ik'arnik Jihnson ..
und kürzlich b,i Reminglon A JCefftrr

oitAf flcUt nat. hickkN in Ihkilhadkr
frtjatt tbitbrt, um Kchnkidkk, Iimohl
für DiS,tt al graut zu delretbk
in

)

Herr Leser! Bilden Sie sich nickt Im fle
riiizstm riii. bafi, weil diese ("'chäit bis Cuali
tät, die tefferu i'cbicitun usw. anpreisen thut,
seine Kleider hcl,e greife haben miissen. vd.'r man
ttiut uns ein großes Unrecht an. Tiefer Laden
fiifjrt: die Methode ein. den für $10.00, $12.50
und $15,00 verkauften Änziigen grad so viel
inneren Wert!? zu verleiden, - als jenen, deren
Preis $40.0(1 beträgt, Irrn gleickmasiiger Ctan
dard von Tchnei verarbeit wird bei jedem Ring
Peck An'.nq verlangt. Tieselbe Qualitätsvrbe
wird bei neigen jeder Preislage angewandt.
Te?lialb stellen unsere 51 0.00 Änziiqe Verhältnis,
miißia einen ebenso großen erth dar. als unf-i- c

$40.00 Innige, SluoroaM behaupten
wir, olme Widerlegung zu furchten. Euch zweimal
so viele ZlnLiae irgendeiner Wröße zeizcn' zu
können, als E.uch anderiva gezeigt werde? '
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bung hust den surchterweckendkn Ein
druck verstärken. Die schein! aber
auch die ganze Bedeutung der Flügel
zu sein, denn die Kagu sind anschei
nend mit ihren kurzen Schwingen so

gut wie flugunsähig, also vollkom
men auf den Boden gebannt. Ihre
Nahrung besteht au allerlei kleinem

Getier; im Berliner Zoo nehmen sie

gern mit Fleischstückchen vorlieb.
. E ist wohl zum ersten Male ge

lungen. diesen so eigenartigen und für
den Fachmann so ungemein interes
sanken Bogel lebend nach Deutsch
land zu bringen. Ganz vereinzelt
sind sie früher schon nach Europa ge
kommen, und man gab sich schon der

Befürchtung hin. sie niemal al
Käste beherbergen zu können, denn
ihre Zahl nimmt mehr und mehr ab.
und der Zeitpunkt ist vielleicht nicht
mehr fern, in der diese nur au die
ser einen Art bestehende Vogelform
von der Erde verschwunden sein wird,
denn ein so wenig fluchtfähige Ge

schöpf ist den Verfolgungen der wei
ßen Einwanderer,zu sehr . auSgesedt.

Die beiden präihkigen Stücke, die

vorläufig im Berliner Zoo beim
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erkannt. Tcr frühere Staatssekrc
tär Knox wollte ihn bereits bewegen,
einen 'wichtigen Vertrauensposten
unter der anzu

Nehmen, doch zog es Prof. Moore

damals vor, leinen Lin'tuhl an der

Paradiesvogel untergebracht sind, be
fc 4 111!1 4 54445444 44HK
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?obn Banset Moore, der nener
nannte Kanzler tcB LtaatsDcvarte.
ments, ist Staatösekr.'tür Bryan'ö
rechte Hand und wird mit ihm und
Präsident Wls.'n alle wichtigen
Staatsftzen beraten. Er wird
euch in Ab.ve'ehoit von ?n?an des

ftn direkter St'Urertrctcr sein, wie

das vorgesehen ist durch im lebten
Jahre angenemmencs ttesetz. Bis
der war stet-- der en'ie Srnls'
Staatssekretär in seiden Fällen
Stellvertreter, was ober durch Brnan
Ändert werden wird. Professor
2!oori: ist als eme Authorität im
Staatörecht von beiden Parteien an

fanden sich bisher im Besitze eine
Vebhaber in Sidiiey. der eine AnUerMt QlilQ ) dclttschen Kaffee- - Z
zahl dieser seltenen Wesen ia einem
Garten hegt. Schon lange stand der
Berliner Zoologische Garren mit die

otumliia Universität zu behalten.techen nui unsere deutschen ScAmeln.

Wen 2hr im Geschäfttthcile Einkaufe besorgt, tretet bei
Kuenne'ö für Eure Lunch ein. Versucht unsere Waffeln.
Nir Zendea unsere Kuchen aufs Land durch Packctpost.

sem Herrn über den Ankauf eine
Paare in Unterhandlung, bi sich

neuerdings Gelegenheit bot. die Tiere
'Merkwürdige? Vogel.

dem Legleiter ekner Thiersendung
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Svezlelles für
die Hansfran

Nichts macht ein 'Heim angeneh.
mcr, wie ein gutes, sanitäres Bett,
(bestatten Sie, dab wir Ihnen eine
Matrahe auf Bestellmig Herrichten:
wir garantiren dafür und verlangen
nur einen annehmbaren Preis. Fer
ner renovirm wir Vettsedcm und

zu denen z. D. dakMafferhulinTäs
Teichhühnchen und der Wachtelkönig
gehören, und an die Kraniche hat.
Aber nahe Beziehungen sind eö nicht,
die ihn mit diesen Logelgruppen der
binden. Auf den ersten Eindruck hat
er eine gewisse Aehnlichkeit mit dem

Nachtteiher; so ungefähr ist seine Fi
gur und Größe. Aber bei genauerem
Zusehen schwindet diese scheinbare
Aehnlichkeit. Auf dem verhältnismä
feig langen, derben Schnabel verläuft
auf beiden Sei-- n je eine Rinne, in
der die Nasenlöcher in einer Röhre
liegen, an der Schnabelwurzel stehen
einige Worstenfedern. die dem Aooel

seinen wissenschaftlichen Namen ,Rhi
nochetus" eingetragen haben. Die
großen Augen stempeln ihn zum
Nachttier, die Beine sind hoch vvs
im Vergleich zu denen der Reih,
recht kurzzehig. Die hocheingelenkt
Hinterzehe läßt darauf schließen, daß
der Fuß nicht dazu geeignet ist, Aeste
in umfassen, daß der Kagu also aus
schließlich auf dem Boden lebt.

Das ganze Tier macht einen kur

zen, gedrungenen Eindruck, seine Ge
flalt ist in der Ruhe geradezu eiför-

mig. Der Schwanz ift mittellang.
auffallend ist die Haube

am Hinierkopf, die bei Erregung ge

vzOO3Coggagcgqgcsa9q-eggCMP- t
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'ttt ans der Insel Nkkalid,nik in
mische Logn.

tffuf Neukalkdomen, einer als fran
zösische Straskolon'ie benutzten, gegen
über der Ostküste Australiens gele
kienen Insel lebt ein merkwürdiger
Vogel, der Kagu, von dem seit eini-

ger Zeit zwei Exemplare im Berliner
Zoo untergebracht sind. Er steht
ziemlich vereinzelt da unter den an
deren Vögeln; die Wissenschaftler ha
den aus ihm die Gruppe der Rallen
kraniche gemacht, womit gesagt sein
soll, daß er Anklänge an die Rallen.

mitzugeben. v,e eme große. Reptilien'
sirma ewführtt.

''Für' 'alle geputzte Kup
fer. Messing' und Nickel ge
schirr ist ein Nachreiben mit wei
chein Zeiwngspapier sehr zu empfeh
len. eö saugt den letzten Rest der vom

Putzmittel zurückbleibenden Feuchtig
keit auf nd verhindert daö sonst so

leicht vorkommende Anlaufen dieser
Gegenstände. - '
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1 an den Mann,Rnn'o s9 Hute
yuil ö L llUiö ihn trägst
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Einziges. deüfschesAnsicHfe iurcKtKarsten Vlrbelötürme5 in der
i

Geschichte von Amerika
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tiinn )--Zwanzig der interessantesten Bilder m Schilderungen

Schicken Sie dieses deutsche Werk Ihren Freunden und Verwandten in Amerika und besonders den Lieben in der
alten Heimath
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Man bestelle heute noch hei der umaoa I ribun6j 1311 Howard Strasse, Omaha, Neb;
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vier Cents per Stück. Man sende den Betrag für Postmarken mit ein:
Der Reingewinn aus dem Verkauf dieses deutschen Sw
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Ms MM ist. jetzt W ..Versandt 'fertig! Mftellt es heute noch!
Dieses einzige deutsche Omaha Tornado.Zllbum ist auch in der Office dieser Zeitimg zu haben i
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